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ciſiſchen Geſichtspunkte in die Debatte hereinzutragen
Abgeordnetenhauſe
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Die neuen Manbver der Ultramontanen
Die Anzeichen daß die Hoffnung auf Compromißwetter nun

mehr auf der Seite der Ultramontanen vorüber iſt mehren
ſich mit jedem Tage Bei der Budgetberathung im Reichs
tage nahm die CTentrumspartei keine Veranlaſſung ihre

jetzt imhat ihr bereits der erſte Tag der St
berathun u dienen müſſen den Culturkampf bei denHaaren herte zuziehen Man ſcheint alſo was man im Reichs

tag verſäumt hier zwiefach nachholen zu wollen Fühlbarer
aber noch als im Parlament tritt der ä der Tempe
ratur in der ultramontanen Preſſe hervor Man iſt außer
ſich darüber daß die Regierung in der Ausführung der Maie unentwegt fortfährt beſonders daß ſie in der biſchofs

foſen Diöceſe Breslau die vacanten Pfarrſtellen königlichen

Patronats beſetzt Jeder unbefangene Katholik wird freilich
erkennen daß damit im eigenſten Jnterreſſe der Kirche als einer

Anſtalt zur Befriedigung der religiöſen Bedürfniſſe gehandelt
wird denn die Kirche wenn ſie von ihrem wahren Zwecke
wirklich durchdrungen iſt kann es nur mit Genugthuung be
rüßen wenn durch einen Kampf den ſie mit dem Staate um
re Stellung nach außen führt nicht zugleich die Erfüllung

ihrer eigentlichen Aufgabe unmöglich gemacht wird Während
alſo der Staat nur thut was die Noth des Augenblicks ge
bietet um die über den Streit der Parteien ſtehende Heils
arbeit der Kirche nicht zu Schaden kommen zu laſſen jammert
die Germania über Errichtung der königlich preußiſchen
Staatskirche mit dem fundamentalen Glaubensſatze der
Staat iſt Gott und der Cultasminiſter iſt ſein Prophet Es
kann keinen ſchlagenderen Beweis für die Geringſchätzung mit
welcher die ultramontanen Kämpen die wirklichen religiöſen
Intereſſen r geben als dieſe frivole Erdichtung Jhr
Hauptzorn aber kehrt ſich gegen die Geiſtlichen welche der

erufung des Patrons gefolgt ſind Bisher haben dieſe
Männer in ihren Gemeinden in Achtung geſtanden und ihres
Prieſteramtes untadelhaft gewartet denn wäre es anders ſo
würde ſie die biſchöfliche Behörde nicht geduldet haben Jetzt
plötzlich werden ſie von der ultramontanen Preſſe mit den nie
drigſten Verdächtigungen und Verunglimpfungen überſchüttet
Warum Weil ſie es nicht verantworten konnten daß das
religiöſe Leben des Volkes einer hierarchiſchen Machtfrage zu
liebe verkümmere kurz weil ſie in des Wortes wahrſtem und
beſtem Sinne Gort mehr gehorcht haben als den Menſchen
Es begreift ſich daß die Führer der vaticaniſchen Heerſchaaren
dieſen Abfall aufs Heftigſte bekämpfen Aber weit mehr
als die ſittliche Entrüſtung klingt aus ihrem Geſchrei doch die
Angſt hervor daß die Erkenntniß und der Muth welche die
Abgefallenen bewieſen immer weiter und weiter greifen

können Darum die gewiſſenloſen Schmähungen wider dieſe
Männer und die polternde Drohung mit den ſchwerſten Kirchen
ſtrafen Zugleich wird wieder auf die altbekannten Mittelchen
e n überall Mißtrauen und Beſorgniß zu ſäen

ie Regierung ſucht man durch übertriebene Schilderung der
ſocialiſtiſchen Propaganda einzuſchüchtern nach noch höherer
Stelle zielt der Ruf daß das Königthum in Gefahr ſei Jn
deß man ſitzt die Lungen umſonſt in Bewegung Der Kundige

ört aus den Unkenrufen nur zu deutlich die helle Verzweiflung
eraus und für den Nichtkundigen haben ſie zum mindeſten

den Charakter der Glaubhaftizkeit verloren

Provinzial Nachrichten
A Torgau 17 Feb Auf Veranlaſſung des hieſigen evange

en Vereins hielt am vor Sonntage der Reiſeagent des evange
liſchen Vereins zu Berlin Herr Kaul im Schützenhauſe über die

e einen anziehenden klaren Vortrag dem die
ahlreich Erſchienenen mit großer Aufmerkſamkeit folgten Der

Redner ein ehemaliger Lehrer und Schüler des unlängſt verſtor
benen Stadtſchulraths Fürbringer in Berlin wies auf die ſocialen
Schäden unſerer Zeit hin und ging dann ſofort auf das durch
die neue Gewerbeordnung mehrfach veränderte und häufig nach
Brirm wirkende Verhältniß zwiſchen Meiſter und Lehrling über

r verlas dann den Geſetzentwurf des Reichstags Abgeordneten
Schloſſermeiſter Schmidt aus Hamburg die Abänderung von
Tit VI der Rei ung betreffend welcher folgender
maßen lautet 1 Einführung von Lehrlingsprüfungen a in der
Mitte der zur en der bis dahin erreichten Tüch
tigkeit des Lehrknaben b am Ende der Lehrzeit Behufs Eintritt
in den Geſellenſtand 2 Möglichſte Erſchwerung des Wechſels
des Lehrmeiſters bis V einer gewiſſen Zeit der Lehre e
fügt hinzu daß z B in Hamburg der Lehrcontract faſt von
einem Viertel der Lehrknaben wie er die Lehrlinge nennt ge
brochen ſein ſoll 3 Beſtrafung des ungenügend begründeten

Abu Muſa Dſchafar al Hoſi
Eine Weinſtubengeſchichte von A von Winterfeld

Schluß aus dem Hauptblatt
Meine höchverehrten Herren d ich obgleich ich nureinen eigentlichen Zuherer hatte ich werde mir die Ehre geben

heute über den berühmten arabiſchen Arzt Abu Muſa Dſchafar
al Sofi zu ſprechen welcher zu Ende des achten und zu Anfang
des neunten Jahrhunderts in Sevilla lebte und lehrte Er be
ſchrieb Oefen zum Calciniren und Deſtilliren kannte die Capilla
tion von Gold und Silber mittels Blei Sublimat rothes Queck
ſilberoxyd ſalpeterſaures Silber Salmiak Pottaſche und Soda

Der junge Mann machte ſeine Notizen daß es eine wahre
u war Zum erſten Male fühlte ich meine Bruſt von Eitel

und Selbſtbefriedigung eines docirenden Profeſſors geſchwellt

Jch fuhr daher mit erneuter Verve fort
Sie werden ſtaunen meine Herren über die Gelehrſamkeit

dieſes ſeltenen Mannes in einer ſo weit zurückliegenden Zeit
wenn ich Jhnen ſage daß er es bereits verſtand die Sodalöſung
durch Kalk aätzend zu machen und daß er eines Tages zu ſeinenſchülern ſprach d liebe nichts mehr auf dieſer Wel als
n Swefelſaure urch Deſtillation des Alauns rauchend zu

oweit war ich gekommen als mein einziger Zuhörer ungeduldige Bewegungen mit der rechten Hand machte 2
as iſt Jhnen fragte ich Haben Sie ſich verſchrieben

Soll ich Ihnen das Lette noch einmal wiederholen
Ach entegnete mein Auditorium Sie machen Einen ſo ganz

confus ch wollte ſchreiben Jch liebe nichts mehr auf dieſer
Welt als Dich und nun habe ich geſchrieben Ich liebe nichts

h dieſer Welt als Dich durch Schwefelſäure rauchend zu

teWie fra a
ufmerkſamkeit ſchrieben

a de r ent V die Se er dDie Leute unten verſi n mich da8 hier in Nr 2 ganz ungeſtört ſein würde
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ich erſtaunt ich laubte daß Sie Jhre Notizen d

rmvTV Z J ZSJ ,ZJ ZJTJJZS TWechſels des Lehrmeiſters H Einrichtung einer Gewerbeguf
n ehörde on Meſſtern und Gehülfen um Meiſter wie Ge
ellen und Lebrlinge zu ihren Pflichten anzuhalten 5 Kein
elbſtſtändiges Mitglied der Jnnungen v oll einen S an

nehmen dürfen der ſeinem Meiſter leichtſinnig entlaufen iſt
6 Nur ſolche Geſellen ſollen in die Jnnung aufgenommen wer
den welche We Lehrlingsprüfung ordnungsmäßig beſtanden
haben nnungsmeiſtern die laut der Prüfungen inAusbildung von Lehrlingen fahrläſ ig gezeigt haben ſoll das
Recht in eree halten auf Zeit ctsogen werden ja wenn
ſie fahrläſſig bleiben ſollen ſie nach Beſchluß der Gewerbe
aufſichtsbehörde von der Jntung ausgeſchloſſen werden
8 Für einzelne eine höhere Ausbildung erfordernde Gewerbe
ſollen Fachſchulen eingerichtet werden mit Unterſtützung der be
treffenden Commune Dieſer Geſetzentwurf wurde den nun
fanden Verhandlungen zu Grunde gelegt nachdem Herr Kaul
ich damit einverſtanden erklärt hatte und derſelbe ſich auch der
Zuſtimmung der Handelskammer zu Hamburg erfreue Es wurdeervorgehoben daß die Großinduſtrie die doch nur die aus dem

leingewerbe de Lehrlinge ausnutze viel zu den all
gemein anerkannten Schäden beitrage da ſie die oft kaum halb
ausgebildeten Lehrlinge bei höherem Lohne gern beſchäftige und
dadurch denſelben einen Zufluchtsort gewähre F aul war
der Anſicht daß dem oben angedeuteten Geſetzentwurfe Eins fehle die
Pflege des Chriſtenthums der Religion ohne die doch eigentlich kein
rechtes Verhältniß zwiſchen Untergebenen und Gebietenden zwi
ſchen Lehrenden und Lernenden gedacht werden könne Er ging
ſodann über zu den Fortbildungsſchulen für Lehrlinge die
da weiter bilden wollen im Wiſſen und Können und kam dann
auf die Jünglings und Lehrlingsvereine zu ſprechen die außer
dieſen Beſtre rn noch chriſtliche ſeligen und Unterhaltung
bieten mit allem Ausſchluß von krankhaftem Pietismus Jn Folge
der Diskuſſion kam man bald auf die localen Verhältniſſe und
wurde bedauert daß die hier ſo lange Jahre von den ſtädtiſchen
Behörden unterhaltene Fortbildungsſchule für Lehrlinge im Jahre
1870 wegen zu geringer Frequenz ſeitens der ne e e
g ſei Mit großer Majorität wurde die Gründung eines Lehr
ingsVereins dem Vorſtande des hieſigen a en Vereins

beſtehend aus dem Königl Landrath Hrn v Ponickan Hrn
Prof Francke Hrn Lohgerbermſtr Menzel sen und den drei
ſtädtiſchen S Geiſtlichen überwieſen Dieſer Vorſtand wurde
u einem Comite durch Acclamation r durch die Herren
hrmacher Füchſel Schloſſermſtr Heboldt SchneidermeiſterBorrmann Tiſchlermſtr Gieſel Schuhmachermſtr Weißejun,

Kaufmann Jahn und Lehrer Ottilie Dieſes Comite wird nun
ſeine Thätigkeit damit zu beginnen haben ein geeignetes

ocal zu dem angegebenen Zwecke zu beſchaffen Wir ſchließen
mit dem Wunſche daß dieſem erfreulichen Anfange eine geſegnete
Fortentwickelung nicht fehlen möge

O Thüringen 19 Febr Jm Fürſtenthum Rudolſtadt
iſt nach der letzten Volkszählung eine Bevölkerungszahl von
76,790 feſtgeſtellt gegen 1871 eine Zunahme von nur 1267 See
len was noch nicht 2 pCt beträgt Der Frauen Fortbildungs Verein zu Gotha welcher nun kaum ein Viertel
labr beſteht zählt bereits 274 Mitglieder An dem Hauptcurſus
er n des Vexreins in welchem DeutſchRechnen einfache Bu d Weißnähen gelehrt wird neh

men 33 15 bis 23 jährige Mädchen aus e iedenen Ständen
Theil Außer dieſem Hauptecurſus findet noch ein Nebencurſus
ſtatt wo junge Mädchen das d fertig erlernen
können Das Comité für die Errichtung des Krieger
denkmals zu Erfurt hat bis Ende 1875 insgeſammt 17,592
Mark vereinnahnt Jm Regierungsbezirke Erfurt haben 1875Verwendungen zur Beförderung des Gemeinde
Wegebaues aus Stagatsmitteln im Betrage von 34,155 Mark23 t ſtattgefunden Von dieſer Summe kamen auf den Stadt
kreis Erfurt 2401 Mark auf den Landkreis Erfurt 3479 Mark
70 Pf auf Kreis Worbis 5980 Mark 22 Pf Kreis Mühlhauſen
5302 Mark 71 Pf Heiligenſtadt 4066 Mark 63 Pf Weißenſee
2752 Mark 75 Pf Langenſalza 2658 Mark 15 Pf Nordhauſen
2996 Mark 6 Pf Schleuſingen 2288 Mark und auf den Kreis
Ziegenrück 2230 Mark 1 Pf

Aus der Provinz 18 Febr Der Conſum Verein
eingetr Genoſſ zu Querfurt wird ſich auflöſen Zur n
tiven Beſchlußfaſſung darüber iſt eine GeneralVerſammlung
auf den 21 d M vom Verwaltungsrathe daſelbſt anberaumt

Der Conſum Verein in Neuhaldensleben erfreut ſich
einer wachſenden Lebensfähigkeit Derſelbe zählte am Schluſſe
des Jahres 305 Mitglieder mit 8,517 Mark 54 Pf Geſchäftsan
theilen Der Geſammtumſatz betrug in Summa 47,333 Mark
16 Pf und der Brutto Ueberſchuß 5,357 Mark 47 Pf Nach
Abzug aller Unkoſten und der Abſchreibungen blieb ein Reinge
winn von 2412 Mark 57 Pf was eine Dividende von 5 pEt
geich 5 Pf pro Mark für die Mitglieder ergab Das Vereins

rundſtück repräſentirt einen Werth von 12,900 Mark Die
Activa und Paſſiva der Vereinsrechnung balanciren mit 20,538
Mark 26 Pf

M Vom Harz 19 Febr Der Kreishaushaltungs Etat
des Kreiſes Halberſtadt balancirt in Einnahme und Ausgabe
mit 61,200 Mark Aus den Einnahmen ſind hervorzuheben11,040 Mark Fonds zur weitern VDurchfuhrun der Kreisordnung

an Zinſen 3,368 Mark an Kreis Communalſteuern 45,000 Mark
Von den Ausgaben ſind zu nennen 6,400 Mark Koſten für

Mir wurde ganz kalt bei dieſem aufrichtigen Geſtändniß
Der Menſch war alſo in meinen Hörſaal gekommen um einen

de zu ſchreiben So weit war es mit der Chemie ge
ommen

mir der junge Mann zutraulich Das Mädchen liebt mich
aber ſie hat ſieben Brüder die unſere Verbindung nicht zugeben
wollen und mich mit einer wahren Wuth verfolgen um mir eine
Entſagung abzuzwingen Haben Sie vielleicht zufällig ein
Couvert v

Bitte bedienen Sie ſich, ſagte ich ihm eines reichend
Jſt Jhnen vielleicht auch eine Freimarke gefällig

Danke ſehr ich ſchicke den Brief durch einen Dienſtmann
Vielen Dank für Jhre Freundlichkeit Habe die Ehre mich
Jhnen ganz gehorſamſt zu empfehlen

Damit war er verſchwunden Jch ſah meinen Famulus an
was der wohl zu der Geſchichte ſagen würde aber der ſagte gar
nichts weil er unterdeſſen eingeſchlafen war Weshalb ſollte
ich ihn wecken um Zeuge meines neuen Unglücks zu werden
Zerknirſcht und gedemüthigt ſchlich ich auf mein Katheder zurück
um zu warten bis es bimmelte und dann pünktlich meine erſte
Vorleſung zu ſchließen Da ging nach einem Weilchen die
Thüre auf und mein einziger Zuhörer oder vielmehr Nichtzuhörer
erſchien abermals KupnEntſchuldigen Sie ſagte er mit ſeiner gewinnenden Freund
lichkeit Jch habe den Dienſtmann fortgeſchickt Sie geſtatten
wohl daß ich ſeine Rückkunft hier erwarte Es regnet nämli
draußen ziemlich ſtark Aber da haben Sie ja einen Schirm
Dann iſt es nicht nöthig daß ich Sie ſtöre Meine Ungeduld
treibt mich ohnehin dem Dienſtmann entgegen Sie erlauben
daher wohl in einer Viertelſtunde haben Sie ihn wieder

Und ehe ich ihn daran verhindern konnte hatte er meinen
Schirm beim Wickel und war damit zur Thüre hinaus
habe ihn nie wiedergeſehen das heißt den Schirm na
em Anderen trug ich gar kein Verlangen Eine Viertelſtunde

re m r rn z Pon mir den Gang beza aben Da es ein grober Kerl warund ich einen Skandal vermeiben wollte gab ich im r Silber
groſchen es waren meine letzten Damit za n wei

weine

t
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Wiſſen Sie ich muß mich ſehr in Acht nehmen, erzählte S

dem er nicht begegnet war und wollte hol
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die Verwaltung des Krei 690 Mark Verwaltuttg der Kreis ke 48 r a r
Landarmen und Corrigenden 1653 M haltun
der Taubſtummen uttd lindenanſtalten 1020 Seiträge
u andern öffentlichen und Privatanſtalten 1170 zur Unter
altung der Veteranen und Jnvaliden 6000 Mark n de
hauf u e Mark Remunerationen Impfärzte 3000 Mark Beitrag zu den Trovinzialabgahe a

letzten Quartal v J betrug der 3uägug dalberſtad
1231 Perſonen der Abgang 1004 ſo daß ein Zuwachs von 22
Seelen ſich ergiebt

Nach guithen Berichten ſind im Regierun sbezirk t
burg die Winterſelder ſoweit ſie vor dem
des Froſtwetters haben beſtellt werden können
unter dem Schnee unverſehrt geblieben und
Ausſehen Allerdings hat dieſer Schneefall verſchu

gen
aſt ohne Au

und Kartoffeln vielfach nicht rechtzeitig ausgehoben werin manchen Kreiſen gelang es W nach r des Schnees
die denſelben vor Froſt bewahrten Frü
ohne weſentliche Verluſte einzuernten

Der Magiſtrat zu Nebra hat ſe
werthe Polizeiverordnung erlaſſen e ufer von
waaren haben in ihren Verkaufsräumen an ſichtbarer
einen Aushang anzubringen der Preis und Gewicht der Waaren

enau angiebt Gleichzeitig müſſen dort zum Zwecke der Konpol
aagen vorhanden ſein Jeder Bäcker iſt verpflichtet alle

Monate eine Taxe ſeiner Waaren in doppelter Ausfertigun t
Magiſtrate vorzulegen Ein Exemplar dieſer Taxe verbleibt bei
den Magiſtratsacten das andere mit dem ten verſehene
e iſt r dererefen e äckers ausuhängen Verſtöße gegen dieſe Verordnungr Leben mit werden mit Geldbuße bis zu Wert geahndet

r nachahmungs

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
S ren Pay es beſt e der c en Nord

olexpedition beabſi zum Beginn dEhülenerpehiton mit Depeſchen nach der Mündun des Smith

Sund zu ſchicken Capitain Young der dieſes Frühjahr eine
Tarſchpnasreiſe nach dieſer Region unternehmen will wird dieſe

epeſchen in Empfang nehmen und nach England bringen
Der bekannte Dr Schwarz welcher in ſeinem treffli en

Buch Syſtem der Geſangknnſt nach phyſiologiſchen Geſetzen derGeſanglehre eine e rundlage gekrer und dem
Eoncert und der Bühne viele Sänger zugeführt hat war von
Strousberg zur Ausarbeitung ſeiner eigenen Romane und alsBureauche engagirt worden Jn Folge des Concurſes Strous

bergs iſt er zu ſeinem früheren Berufe zurückgekehrt
vaanaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaeeeeeeeeererrvvereeee

Vermiſchtes
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat an den Oberbürgerechte von Co Dr Becker auf den Bericht über die jüngſt

mit der Kaiſerglocke vorgenommene Läutprobe telegraphirt Jm
Zuſammenklange der Kaiſerglocke mit den übrigen ſehe ich eine
vorbildliche politiſche Verheißung v B

Eine Ueberbrückung des Tanals wird jetzt projectirt Man
hat die Erbauung einer Eiſenbahn zwiſchen der franzöſiſchen und
engliſchen Küſte in s Auge gefaßt welche über eine auf in
Canal errichteten Rieſenpfeilern ruhende Röhrenbrücke geführt
werden ſoll Das Bett des Canals iſt ein ziemlich unebenes
und weiſt beträchtliche Erhebungen auf Zwiſchen den Cap Gris
Nez und Folkeſtone exiſtirt ſogar eine von den Franzoſen Banc
de Varne genannte unterſeeiſche Jnſel welche inmitten in der
Meerenge gelegen einen großen Raum einnimmt und nur 24
Meter hoch von den Gewäſſern bedeckt wird Die Aufrichtung
der Pfeiler würde daſelbſt ſehr leicht ſein und durch letztere ſogar
die Herſtellung eines den Schiffen S chahet dienenden a
ginn gliche werden welcher für die ifffahrt von ungeheurem

utzen wäre
Ueber das Befinden Louiſe Lateau s wird der Germania

aus Bois Haine geſchrieben daß in dem Zuſtande der Stigmati
ſirten noch immer keine Aenderung eingetreten iſt Sie hütet
noch immer das Bett und leidet jetzt an jedem Tage dieſelben
Schmerzen welche ſie früher nur an Freitagen zu ertragen hatte
Jhre Enthaltung von Speiſe und Trank bleibt nach wie vor der
alte und können die Aerzte e in ihrem gegenwärtigen Zuſtande
noch immer keine natürliche Entſtehungsurſache entdecken

Hart beſtraft wurde in der letzten S r gerichtzcrh un
zu Eſſen ein Arbeiter welcher der Urkundenfälſchi a

ne
ing an

war Derſelbe hatte zulverſchiedenen Malen Kohlenlieferungs
auf welchen der Preis pro Scheffel mit 6 Sgr notirt war
Einfügung der Zahl 6 in die Pfer ndWeiſe die von den Abnehmern zuviel gezahlten 6 Pfennige in ſeinem
Nutzen verwendet Jn zwei Fällen gelang die Ue rung fürdie auf ſolchem betrügerächen e erlangten 12 Pfennige erhielt

der Angeklggte ſechs Monate Gefängniß zudictirt
Beraubung der Bank r Jn der Nacht vom 3

zum 4 d M wurde die Bank in Nikolajew in der
eſtohlen Ueber 6000 Rubel in baar Pretioſen eidungsund Werthzeichen haben die Diebe uitgenommen Den Wanne

Leiden aber noch nicht ihr Ende erreicht Fünf Minuten vor
neun ſtürzte mein Zuhörer natürlich ohne Regenſchirm abermals

h hie Se un Gotteswillen retten Sie nich Veregen
itte Sie um Gotteswillen retten Sie mich

Sie mich rief er leichenblaß vor Angſt Die ſieben Brüder
ſind hinter mir ſie haben dem Dienſtmann den Brief fort

v und verfolgen mich Wenn ſie mich hier entdecken bin
ich verloren e

Dat war mir denn doch zu toll
Raus rief ich zitternd vor Wuth Augenblicklich machen

Sie dat Sie fortkommen Jch habe mich ſchon genug ihret
wegen eückliche kniete vor mir nieder und umklammerte meine

er UnFüße Da kamen ſchnelle gefahrdrohende Tritte den Corridor

Fie mich nicht

v zucht

erunter

Sie ſind es rief mein Zuhörer Wenn
retten bin ich in einer Minute ein todter
Mit einem Sprunge war ich an der Thüre und

einen Angenblick ſpäter lehnte ſich von der andern Seite
der ſieben Brüder dagegen Mein u und ich dent sner
unſerer Seite und rief außerdem Drömel aus dem Schlaf
daß er uns zu Hilfe kommen möge

Nanu ſagte der alte Menſch nachdem ihm die Situation
S geworden jetzt kommen Menſchen und nun
wollen Sie ſie nicht reinlaſſen 8 SGlücklicherweiſe wurden die Ruheſtörer in demſelben Moment
durch Pedelle hinausgeworfen und mein Zuhörer und ich konnten
wieder frei aufathmen

ne Werk wen e ich eengliſche Proceſſion abermals ihrenin gen Munde auf die erſte er g
n konnte dat aber n r nenntund ich ließ ſie ſitzen e vorhin mich x ſitz C t

n der eiDas war meine erſte Vorleſung
und dritten konnte ich mich vo ne raunge e
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Haare dunkel am Vorderkopfe theilweiſe fehlend Bart unter dem Kinn

lange grauwollene Strümpfe halblange rindslederne Stiefelnwoll mit kleinen weißen Hornknöpfen darüber ein leinenes Hemd

ar inkleider mita e ornknöpfen und metallenen Haken ſchwarzſeideneeſte e Tuchrock mit überſpounenen Knöpfen ſchwarzſeidener Shlips

zorhen H 75 gezeichnet

Prima Magdeburger
Sauerkvhl empfing und em
pfiehlt Aug Möhring

gr Ulrichsſtr 38

e S e
Stelle Geſuch
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dauernde Condition in der Schirmfabrik
von Carl Reinhold Magdeburg
Meldungen brieflich baldigſt mit genauer
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